
Bürgerbeteiligung im Landkreis Leipzig zur 

Steigerung der Akzeptanz der regionalen 

Energiewende
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Sozialräume Landkreis Leipzig



Akteursauswahl

Akteursauswahl Energiewerkstätten LK-L

Beteiligte

o Zivilgesellschaft
o Unternehmen
o Landwirtschaft
o Bürgerinitiative „Gegenwind“

Vorschlag o von (O)BMs o Kreisbauernverband
o Bürgerinitiative 

„Gegenwind“

Auswahl o von Lenkungsrunde

Moderation o externe Dienstleister



Methodik Energiewerkstätten

Szenariomethode

Was?

Zwei plausible Zukunftsbilder für das Energiesystem 2035 werden parallel 

entwickelt.

Warum?

• Macht Optionen sichtbar statt einer alternativlosen Lösung

• Verschiebt Konflikte von Einzelmaßnahmen auf Systemebene

• Roter Faden durch alle Werkstätten

• Ergebnis fließt direkt in die Ideenkarte ein

Erzeugung, Speicherung und 

Verbrauch finden weitgehend innerhalb 

des Sozialraums statt. Das 

übergeordnete Netz dient nur als 

Rückfallebene.

Szenario 1: Dezentral

Erzeugung und Ausgleich finden auf 

regionaler bzw. überregionaler Ebene 

statt. Der Sozialraum ist Verbraucher 

und ggf. Standort einzelner 

Großanlagen, aber nicht autark.

Szenario 2: Vernetzt



Methodik Energiewerkstätten

WS Thema Inhalt der WS

WS 1 Auftakt & 

Grundlagen

Kennenlernen und Grundlagen aufbauen. Die drei Zukunftsszenarien werden vorgestellt, 

die Gruppe teilt erste Eindrücke und Reaktionen

WS 2 Strom Wie sieht Stromerzeugung in jedem Szenario aus? Wo entstehen Windräder und 

Solaranlagen und was spricht jeweils dafür oder dagegen?

WS 3 Wärme Welche Heizlösungen sieht jedes Szenario vor? Vergleich: Was kostet was, wer profitiert, 

was ist für unsere Region realistisch?

WS 4 Mobilität Wie unterscheiden sich die drei Szenarien bei Ladeinfrastruktur, Busanbindung und E-

Bike? Was passt zum Sozialraum?

WS 5 Wirtschaft Welches Szenario bringt der Region den größten wirtschaftlichen Nutzen? Wer profitiert 

und wer trägt die Kosten?

WS 6 Entscheidung Die Gruppe bewertet alle drei Szenarien in der Gesamtschau und trifft eine gemeinsame 

Entscheidung: Welches Zukunftsbild wollen wir?

WS 7 Übergabe Das bevorzugte Szenario wird als fertige Ideenkarte aufbereitet und während einer 

öffentlichen Veranstaltung dem Landkreis übergeben


